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BEGKHOFF Vorwort | Produktlbersicht

1 Vorwort

1.1 Produktubersicht

EtherCAT-Klemme, 16-Kanal-Digital-Eingang, 24 V DC, 3 ms, masseschaltend, Push-in

Diese Dokumentation beinhaltet die folgenden Produkte:

ED1889 [» 9] EtherCAT-Klemme, 16-Kanal-Digital-Eingang, 24 V DC, 3 ms, masseschaltend, Push-in

Nutzen Sie die Tabellarische Produktibersicht oder den Produktfinder, um das passende Produkt fiir lhre
Anwendung zu finden (https://www.beckhoff.com/IO).

ED1889 Version: 1.0.0 5
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Vorwort | Hinweise zur Dokumentation BEGKHOFF

1.2 Hinweise zur Dokumentation

Zielgruppe

Diese Beschreibung wendet sich ausschlieRlich an ausgebildetes Fachpersonal der Steuerungs- und
Automatisierungstechnik, das mit den geltenden nationalen Normen vertraut ist.

Zur Installation und Inbetriebnahme der Komponenten ist die Beachtung der Dokumentation und der
nachfolgenden Hinweise und Erklarungen unbedingt notwendig.

Das Fachpersonal ist verpflichtet, stets die aktuell guiltige Dokumentation zu verwenden.

Das Fachpersonal hat sicherzustellen, dass die Anwendung bzw. der Einsatz der beschriebenen Produkte
alle Sicherheitsanforderungen, einschliel3lich samtlicher anwendbaren Gesetze, Vorschriften, Bestimmungen
und Normen erfullt.

Disclaimer

Diese Dokumentation wurde sorgfaltig erstellt. Die beschriebenen Produkte werden jedoch sténdig
weiterentwickelt.

Wir behalten uns das Recht vor, die Dokumentation jederzeit und ohne Anklndigung zu Uberarbeiten und zu
andern.

Aus den Angaben, Abbildungen und Beschreibungen in dieser Dokumentation kdnnen keine Anspriche auf
Anderung bereits gelieferter Produkte geltend gemacht werden.

Marken

Beckhoff®, ATRO®, EtherCAT®, EtherCAT G®, EtherCAT G10%, EtherCAT P®, MX-System®,
Safety over EtherCAT®, TC/BSD®, TwinCAT®, TwinCAT/BSD®, TwinSAFE®, XFC®, XPlanar® und XTS® sind
eingetragene und lizenzierte Marken der Beckhoff Automation GmbH.

Die Verwendung anderer in dieser Dokumentation enthaltenen Marken oder Kennzeichen durch Dritte kann
zu einer Verletzung von Rechten der Inhaber der entsprechenden Bezeichnungen fiihren.

EtherCAT.  EtherCAT. ™ P

EtherCAT® und EtherCAT P® sind eingetragene Marken und patentierte Technologien lizenziert durch die
Beckhoff Automation GmbH, Deutschland.

Copyright

© Beckhoff Automation GmbH & Co. KG, Deutschland.

Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines Inhalts sind
verboten, soweit nicht ausdricklich gestattet.

Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte fiir den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster-
oder Geschmacksmustereintragung vorbehalten.

Fremdmarken

In dieser Dokumentation kdnnen Marken Dritter verwendet werden. Die zugehdrigen Markenvermerke finden
Sie unter: https://www.beckhoff.com/trademarks

6 Version: 1.0.0 ED1889
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BEGKHOFF Vorwort | Wegweiser durch die Dokumentation

1.3 Wegweiser durch die Dokumentation

HINWEIS

Weitere Bestandteile der Dokumentation

Diese Dokumentation beschreibt geratespezifische Inhalte. Sie ist Bestandteil des modular
aufgebauten Dokumentationskonzepts fir Beckhoff I/O-Komponenten. Fir den Einsatz und
sicheren Betrieb des in dieser Dokumentation beschriebenen Gerates / der in dieser
Dokumentation beschriebenen Gerate werden zusatzliche, produktibergreifende
Beschreibungen bendtigt, die der folgenden Tabelle zu entnehmen sind.

Titel Beschreibung

EtherCAT System-Dokumentation (PDF) » Systemubersicht
» EtherCAT-Grundlagen

« Kabel-Redundanz

» Hot Connect
» Konfiguration von EtherCAT-Geraten

Infrastruktur fiir EtherCAT/Ethernet (PDF) Technische Empfehlungen und Hinweise zur Auslegung, Ausfertigung und
Prifung
Software-Deklarationen 1/0 (PDF) Open-Source-Software-Deklarationen fiir

Beckhoff-1/0-Komponenten

Die Dokumentationen kénnen auf der Beckhoff-Homepage (www.beckhoff.com) eingesehen und
heruntergeladen werden Uber:

» den Bereich ,Dokumentation und Downloads® der jeweiligen Produktseite,

» den Downloadfinder,

» das Beckhoff Information System.

Sollten Sie Vorschlage oder Anregungen zu unserer Dokumentation haben, schicken Sie uns bitte unter
Angabe von Dokumentationstitel und Versionsnummer eine E-Mail an: dokumentation@beckhoff.com

ED1889 Version: 1.0.0 7
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Vorwort | Sicherheitshinweise BECKHOFF

1.4 Sicherheitshinweise

Sicherheitsbestimmungen

Beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise und Erklarungen!
Produktspezifische Sicherheitshinweise finden Sie auf den folgenden Seiten oder in den Bereichen Montage,
Verdrahtung, Inbetriebnahme usw.

Haftungsausschluss

Die gesamten Komponenten werden je nach Anwendungsbestimmungen in bestimmten Hard- und Software-
Konfigurationen ausgeliefert. Anderungen der Hard- oder Software-Konfiguration, die tber die
dokumentierten Moglichkeiten hinausgehen, sind unzuldssig und bewirken den Haftungsausschluss der
Beckhoff Automation GmbH & Co. KG.

Qualifikation des Personals

Diese Beschreibung wendet sich ausschliellich an ausgebildetes Fachpersonal der Steuerungs-,
Automatisierungs- und Antriebstechnik, das mit den geltenden Normen vertraut ist.

Signalworter

Im Folgenden werden die Signalwdrter eingeordnet, die in der Dokumentation verwendet werden. Um

Personen- und Sachschaden zu vermeiden, lesen und befolgen Sie die Sicherheits- und Warnhinweise.

Warnungen vor Personenschaden

A GEFAHR

Es besteht eine Gefadhrdung mit hohem Risikograd, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge
hat.

Es besteht eine Gefahrdung mit mittlerem Risikograd, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge
haben kann.

A VORSICHT

Es besteht eine Gefadhrdung mit geringem Risikograd, die eine mittelschwere oder leichte Verletzung zur
Folge haben kann.

Warnung vor Umwelt- oder Sachschéaden

Es besteht eine mdgliche Schadigung fir Umwelt, Gerate oder Daten.

Information zum Umgang mit dem Produkt

d Diese Information beinhaltet z. B.:
1 Handlungsempfehlungen, Hilfestellungen oder weiterfiihrende Informationen zum Produkt.

8 Version: 1.0.0 ED1889



BEGKHOFF Produktbeschreibung | ED1889

2 Produktbeschreibung

2.1 ED1889
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EtherCAT-Klemme, 16-Kanal-Digital-Eingang, 24 V DC, 3 ms, masseschaltend, Push-in

Die digitale Eingangsklemme ED1889 erfasst binare 24-V-DC-Steuersignale aus der Prozessebene und
transportiert sie, galvanisch getrennt, zum Gbergeordneten Automatisierungsgerat.

Die EtherCAT-Klemme enthalt 16 Kanale, deren Signalzustand durch Leuchtdioden angezeigt wird. Die
Powerkontakte sind durchverbunden. Bei der ED1889 ist die Bezugsmasse aller Eingange der 24-V-DC-
Powerkontakt.

Besondere Eigenschaften:
* masseschaltend
* kein Prellen durch mechanische Schalter dank 3-ms-Eingangsfilter
 platzsparender Einsatz im Schaltschrank

« direkter Anschluss von mehrkanaliger Sensorik in 1-Leiteranschlusstechnik auf kleinstem Raum

Die EtherCAT-Klemmen der ED-Baureihe verfligen Uber eine Push-in-Anschlusstechnik, die eine einfache
und werkzeuglose Verdrahtung ermoglicht.

ED1889 Version: 1.0.0 9



Produktbeschreibung | ED1889

BECKHOFF

211 Technische Daten

Allgemein ED1889
Anzahl Kanale | Gesamt 16

Internes Kommunikationsprotokoll EtherCAT
Digital-Ausgang ED1889
Standard digital | Masseschaltend

Anzahl Kanale 16
Anschlusstechnik 1-Leiter
Signalbereich | Nominell 24 Ve
Signalspannung | "0" 19...24V DC
Signalspannung | "1" -3..9VvDC
Eingangsfilter typ. 3 ms
Eingangsstrom typ. 3 mA
XFC ED1889
Distributed Clocks nein
Timestamp nein
Oversampling nein
Versorgung und Potenzialtrennung ED1889
Elektronik | Versorgungsspannung Uber E-Bus, Uber Powerkontakte
E-Bus | Stromaufnahme 65 mA
Powerkontakte | Eingangsspannung 24V DC (-15 %/+20 %)
Powerkontakte | Strombelastbarkeit max. 10 A

Powerkontakte | Stromaufnahme

typ. 10 mA + Last

Powerkontakte | Ausgangsspannung

entspricht Powerkontakte | Eingangsspannung

Potenzialtrennung | Kanal/Kanal

nein

Potenzialtrennung | Kanal/Bus

funktional, 707 V¢ Typpriifung

Umgebungsbedingungen ED1889
Betriebstemperatur -25...+60°C
Lagertemperatur -40...+85°C

Relative Feuchte 95 % ohne Betauung
Einbaulage beliebig

Normen und Zulassungen ED1889

Schwingungsfestigkeit

gemal EN 60068-2-6

Schockfestigkeit

gemaf EN 60068-2-27

EMV-Festigkeit

gemal EN 61000-6-2

EMV-Aussendung

gemafR EN 61000-6-4

Kennzeichnungen*)

CE

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung)

10
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Produktbeschreibung | ED1889

Gehadusedaten ED-12-16pin
Gewicht ca.60g
Schutzart 1P20
Material Polycarbonat
Abmessungen | Breite (einzeln) 15 mm
Abmessungen | Breite (angereiht) 12 mm
Abmessungen | Héhe 100 mm
Abmessungen | Tiefe 65 mm

Montage | Klemme/Riickwand

35-mm-Tragschiene (EN 60715)

Montage | Klemme/Klemme

doppelte Nut-Feder-Verbindung

Steckbare Verdrahtungsebene

nein

Anschlusstechnologie Push-in
Anschlussquerschnitt | Eindrahtig, massiv 0,08...1,5 mm?
Anschlussquerschnitt | Feindrahtig, Litze 0,25...1,5 mm?
Anschlussquerschnitt | Aderendhulse 0,14...0,75 mm?
Anschlussquerschnitt AWG | Eindrahtig, massiv AWG28...16
Anschlussquerschnitt AWG | Feindrahtig, Litze AWG22...16
Anschlussquerschnitt AWG | Aderendhiilse AWG26...19
Abisolierlange 8...9mm
Powerkontakt | "+" (links) ja

Powerkontakt | "+" (rechts) ja

Powerkontakt | "-" (links) ja

Powerkontakt | "-" (rechts) ja

Powerkontakt | "£" (links) nein
Powerkontakt | "+" (rechts) nein
Einschiebesperre fiir Powerkontakt "+" ja

ED1889 Version: 1.0.0 11
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21.2 Anschlussbelegung und LEDs

Verletzungsgefahr durch Stromschlag und Beschadigung des Gerates moglich!

Setzen Sie das Busklemmen-System in einen sicheren, spannungslosen Zustand, bevor Sie mit der
Montage, Demontage oder Verdrahtung der Busklemmen beginnen!

Ch. 1 DI e Ch. 9 DI

Ch. 2 DI h. 10 DI

chapl | || h. 11 DI

Ch. 4 DI : f .12DI

Ch. 5 DI ; u']~ h. 13 DI

Ch. 6 DI : ul h. 14 DI

Ch. 7 DI . 15 DI

L Ch DI
Ch. 1 digital input J@ Ii<—Ch 9 digital input
Ch. 2 digital input . 10 digital input
Ch. 3 digital input —— fij[ij <«——Ch. 11 digital input
Ch. 4 digital input 8][8 «——ch. 12 digital input
Power contact +24 V —
ol il

Ch. 5 digital input ——— @-@ <———Ch. 13 digital input
Ch. 6 digital input —— [ij[ij <«—— Ch. 14 digital input

Ch.
Ch.

Power contact 0 V —>

7 digital input
8 digital input

= =

. 15 digital input
. 16 digital input

BECKHOFF
ED1883

Abb. 1: ED1889

Anschlussbelegung

Klemmstelle Beschreibung

Kurzbezeichnung |Nr.

Ch1 1 Eingang 1

Ch 16 16 Eingang 16

LEDs

Bezeichnung Nr. Farbe Bedeutung

Input status 1...16 |grin aus Signalspannung "0" (19...24 V)

Cht...16 an Signalspannung "1" (-3...9 V)

12 Version: 1.0.0 ED1889



BEGKHOFF Montage und Verdrahtung | Hinweise zum ESD-Schutz

3 Montage und Verdrahtung

3.1 Hinweise zum ESD-Schutz

HINWEIS

Zerstorung der Gerate durch elektrostatische Aufladung méglich!

Die Gerate enthalten elektrostatisch gefahrdete Bauelemente, die durch unsachgemalfe Behandlung
beschadigt werden kénnen.

» Beim Umgang mit den Bauteilen ist auf elektrostatische Entladung zu achten; aulerdem ist das direkte
Beruhren der Federkontakte (siehe Abbildung) zu vermeiden.

» Der Kontakt mit hoch isolierenden Stoffen (Kunstfasern, Kunststofffolien etc.) sollte beim gleichzeitigen
Umgang mit Komponenten vermieden werden.

» Beim Umgang mit den Komponenten ist auf eine sachgemafe Erdung der Umgebung (Arbeitsplatz,
Verpackung und Personen) zu achten.

 Jede Busstation muss auf der rechten Seite mit der Endkappe EL9011 oder EL9012 abgeschlossen
werden, um die Schutzart und den ESD-Schutz zu gewahrleisten.

S
f .

f “"'--.,.\
f S

:
f S~

Abb. 2: Federkontakte der Beckhoff I/O-Komponenten

ED1889 Version: 1.0.0 13
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Montage und Verdrahtung | Tragschienenmontage BEGKHOFF

3.2 Tragschienenmontage

Verletzungsgefahr durch Stromschlag und Beschadigung des Gerates moglich!

Setzen Sie das Busklemmen-System in einen sicheren, spannungslosen Zustand, bevor Sie mit der
Montage, Demontage oder Verdrahtung der Busklemmen beginnen!

Das Busklemmen-System ist fir die Montage in einem Schaltschrank oder Klemmkasten vorgesehen.

Montage

Abb. 3: Montage auf Tragschiene

Die Buskoppler und Busklemmen werden durch leichten Druck auf handelstibliche 35 mm-Tragschienen
(Hutschienen nach EN 60715) aufgerastet:

1. Stecken Sie zuerst den Feldbuskoppler auf die Tragschiene.

2. Auf der rechten Seite des Feldbuskopplers werden nun die Busklemmen angereiht. Stecken Sie dazu
die Komponenten mit Nut und Feder zusammen und schieben Sie die Klemmen gegen die
Tragschiene, bis die Verriegelung hérbar auf der Tragschiene einrastet.

Wenn Sie die Klemmen erst auf die Tragschiene schnappen und dann nebeneinander schieben, ohne
dass Nut und Feder ineinander greifen, wird keine funktionsfahige Verbindung hergestellt! Bei richtiger
Montage darf kein nennenswerter Spalt zwischen den Gehausen zu sehen sein.

Tragschienenbefestigung

o

1 Der Verriegelungsmechanismus der Klemmen und Koppler reicht in das Profil der Tragschiene
hinein. Achten Sie bei der Montage der Komponenten darauf, dass der Verriegelungsmechanismus
nicht in Konflikt mit den Befestigungsschrauben der Tragschiene gerat. Verwenden Sie zur
Befestigung von Tragschienen mit einer Hohe von 7,5 mm unter den Klemmen und Kopplern flache
Montageverbindungen wie Senkkopfschrauben oder Blindnieten.

Tragschiene erden!

Stellen Sie sicher, dass die Tragschiene ausreichend geerdet ist.

14 Version: 1.0.0 ED1889
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Verbindungen innerhalb eines Busklemmenblocks

Die elektrischen Verbindungen zwischen Buskoppler und Busklemmen werden durch das
Zusammenstecken der Komponenten automatisch realisiert:

+ Die sechs Federkontakte des E-Bus/K-Bus tibernehmen die Ubertragung der Daten und die
Versorgung der Busklemmenelektronik.

+ Die Powerkontakte Ubertragen die Versorgung fiir die Feldelektronik und stellen so innerhalb des
Busklemmenblocks eine Versorgungsschiene dar. Die Versorgung der Powerkontakte erfolgt tiber
Klemmenstellen am Buskoppler (bis 24 V) oder fiir h6here Spannungen Uber Einspeiseklemmen.

® Powerkontakte

Beachten Sie bei der Projektierung eines Busklemmenblocks die Kontaktbelegungen der einzelnen
Busklemmen, da einige Typen

« die Powerkontakte nicht oder nicht vollstandig durchschleifen (z. B. analoge Busklemmen oder
digitale 4-Kanal-Busklemmen),

« die Powerkontakte unterbrechen und so den Anfang einer neuen Versorgungsschiene darstellen
(Einspeiseklemmen).

Powerkontakt +

Der Powerkontakt mit der Kennzeichnung + (Erdungsanschluss nach IEC 60417-5017) kann als Erdung
genutzt werden. Der Kontakt ist aus Sicherheitsgrinden beim Zusammenstecken voreilend und kann
Kurzschlussstrome bis 125 A ableiten.

Abb. 4: Linksseitiger Powerkontakt

Verletzungsgefahr durch Stromschlag!
Der Powerkontakt mit der Kennzeichnung < darf nicht fiir andere Potentiale verwendet werden!

HINWEIS

Beschadigung des Gerates moglich

Beachten Sie, dass aus EMV-Grinden die Erdungskontakte kapazitiv mit der Tragschiene verbunden sind.
Das kann bei der Isolationspriifung zu falschen Ergebnissen und auch zur Beschadigung der Klemme
fuhren (z. B. Durchschlag zur Erdleitung bei der Isolationsprifung eines Verbrauchers mit 230 V
Nennspannung). Klemmen Sie zur Isolationsprifung die Erdungszuleitung am Buskoppler bzw. der
Einspeiseklemme ab! Um weitere Einspeisestellen fiir die Priifung zu entkoppeln, kénnen Sie diese
Einspeiseklemmen entriegeln und mindestens 10 mm aus dem Verbund der tUbrigen Klemmen
herausziehen.

ED1889 Version: 1.0.0 15
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Demontage

Abb. 5: Demontage von Tragschiene

Jede Klemme wird durch eine Verriegelung auf der Tragschiene gesichert, die zur Demontage gelést werden
muss:

1. Ziehen Sie die Klemme an ihren orangefarbigen Laschen ca. 1 cm von der Tragschiene herunter.
Dabei wird die Tragschienenverriegelung dieser Klemme automatisch geldst und Sie kénnen die
Klemme nun ohne grof3en Kraftaufwand aus dem Busklemmenblock herausziehen.

2. Greifen Sie dazu mit Daumen und Zeigefinger die entriegelte Klemme gleichzeitig oben und unten an
den Gehauseflachen und ziehen Sie sie aus dem Busklemmenblock heraus.

16 Version: 1.0.0 ED1889



BEGKHOFF Montage und Verdrahtung | Positionierung von passiven Klemmen

3.3 Positionierung von passiven Klemmen

® Hinweis zur Positionierung von passiven Klemmen im Busklemmenblock

1 EtherCAT-Klemmen, die nicht aktiv am Datenaustausch innerhalb des Busklemmenblocks
teilnehmen, werden als passive Klemmen bezeichnet. Diese Klemmen sind an der nicht
vorhandenen Stromaufnahme aus dem E-Bus zu erkennen. Um einen optimalen Datenaustausch
zu gewahrleisten, dirfen nicht mehr als zwei passive Klemmen direkt aneinander gereiht werden!

Beispiele fiir die Positionierung von passiven Klemmen (hell eingefarbt)
BE_GE G G GE G2 G2 G Ge |

[=1=] [=T=] [=T=] [=1=] [=T=] [=T=] oo
==} ==} =1=] =1=] =1=] =20 =g
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Abb. 7: Inkorrekte Positionierung
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3.4 Einbaulagen

Einschriankung von Einbaulage und Betriebstemperaturbereich

* Entnehmen Sie den technischen Daten des Gerats, ob es Einschrankungen bei Einbaulage und/oder
Betriebstemperaturbereich unterliegt.

» Sorgen Sie bei der Montage von Geraten mit erhohter thermischer Verlustleistung dafiir, dass im Betrieb
oberhalb und unterhalb der Gerate ausreichend Abstand zu anderen Komponenten eingehalten wird, so
dass die Bellftung gewahrleistet ist!

Im Folgenden werden die Einbaulagen und deren Benennung fir die Montage von Geraten auf
Tragschienen definiert. Die Darstellung der Gerate in den folgenden Abbildungen ist exemplarisch.
Fir alle Einbaulagen gilt: Bezugsrichtung "unten” (siehe Pfeil) ist hier die Erdbeschleunigung.

Einbaulage Waagerecht (Standard-Einbaulage)

Die Tragschiene wird waagerecht an eine senkrechte Montageplatte montiert.
Die Anschlussebene der Gerate weist nach vorne.

Die Gerate werden dabei von unten nach oben durchliiftet, was eine optimale Kiihlung der Elektronik durch
Konvektionsliftung ermdglicht. Deshalb stellt dies auch die empfohlene Einbaulage dar.

Abb. 8: Empfohlene Mindestabstande bei Standard-Einbaulage

Einhaltung der Mindestabstiande

Die Einhaltung der Mindestabstande gemal’ Abbildung ,Empfohlene Mindestabstande bei Standard
Einbaulage® wird in allen Einbaulagen dringend empfohlen.
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Einbaulage Senkrecht

Die Tragschiene wird senkrecht an eine senkrechte Montageplatte montiert.
Die Anschlussebene der Gerate zeigt nach vorne.
Die Gerate kénnen dabei wie folgt angereiht werden:

Anreihung abwérts % Anreihung aufwarts

|

Abb. 9: Einbaulage Senkrecht, Anreihung abwarts (links) / Anreihung aufwarts (rechts)

Einbaulage Liegend

Die Tragschiene wird auf einer waagerechte liegenden Montageplatte montiert.
Die Anschlussebene der Gerate zeigt nach oben.

v

Abb. 10: Einbaulage Liegend

HINWEIS

Gefahr durch Abrutschen von der Tragschiene

Insbesondere in der Einbaulage ,Senkrecht”, aber bei entsprechender mechanischer Belastung auch in
anderen Einbaulagen, kann es zu Verschiebebewegungen des Klemmenstrangs auf der Tragschiene
kommen. Diese kdnnen zu unerwiinschten Fehlfunktionen fihren.

» Wenn diese Gefahr besteht, sichern sie den Klemmenstrang durch entsprechende Arretierungen z. B.
durch Schaubklemmung auf der Tragschiene.

HINWEIS

Einhaltung der Mindestabstande

Die Einhaltung der Mindestabstédnde gemaf Abbildung ,Empfohlene Mindestabsténde bei Standard
Einbaulage® wird in allen Einbaulagen dringend empfohlen.
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Einbaulagen mit Liiftermodul ZB8610

Soll oder muss die Kihlung fiir den beabsichtigten Einsatzfall verstarkt werden, kann das

Laftermodul ZB8610 an der Gerateunterseite montiert werden. In waagerechter Einbaulage werden die
Gerate dabei vom Luftermodul unterstutzend von unten nach oben durchliftet. Dabei wird die optimale
Kihlung durch Konvektionsliftung zusatzlich verstarkt (s. folgende Abb.).

Der Einsatz des Liftermoduls ist in jeder Einbaulage moglich.

Weitere Hinweise zum Betrieb mit und ohne Liifter sind ggf. den Technischen Daten des Gerats zu
entnehmen (z. B. Derating, Hinweise zu Einbaulagen etc.).

35 mm min.
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Abb. 11: Empfohlene Mindestabstande bei Betrieb mit Liifter, am Beispiel Einbaulage Waagerecht

Einhaltung der Mindestabstiande

Die Einhaltung der Mindestabstande gemaf Abbildung ,Empfohlene Mindestabstande bei Betrieb mit
Lafter” wird dringend empfohlen.
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3.5 Push-in Anschlusstechnik (EC/ED/EFxxxx)

Verletzungsgefahr durch Stromschlag und Beschadigung des Gerates moglich!

Setzen Sie das Busklemmen-System in einen sicheren, spannungslosen Zustand, bevor Sie mit der
Montage, Demontage oder Verdrahtung der Busklemmen beginnen!

Bei den Klemmen der Serien EC/ED/EFxxxx mit Push-in Anschlusstechnik kbnnen massive und mit
Aderendhilsen versehene Leiter onne Werkzeug direkt gesteckt werden (s. Kapitel ,Verdrahtung [P 22]%).

@® Ultraschallverdichtete Litzen
1 Es kénnen auch ultraschallverdichtete (ultraschallverschweil3te) Litzen angeschlossen werden.

» Beachten Sie im Kapitel Technische Daten des betreffenden Gerates in der Tabelle
Gehausedaten die Angaben zum Anschlussquerschnitt!

\
i

WEME WA
mamE mymy mama HHT
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Abb. 12: Werkzeugloser Push-in Anschluss; Gehausebauformen ED-12-8pin, ED-12-16pin und EF-12-8pin

Folgende Anschlussoptionen sind fir eine optimale Anpassung an die Anwendung verfugbar:

* Die Klemmen der Serie EC/EDxxxx enthalten Elektronik und Anschlussebene in einem Gehause.

» Die Klemmen der Serie EFxxxx haben eine steckbare Anschlussebene. Im Servicefall erlaubt die
steckbare Anschlussebene, die gesamte Verdrahtung als einen Stecker von der Gehduseoberseite
abzuziehen. Dadurch verringert sich die Montagezeit und ein Verwechseln der Anschlussdrahte ist
ausgeschlossen. Der Stecker tragt dabei nur geringfiigig auf (Mal3e s. Technische Daten ->
Gehausedaten des entsprechenden Produkts).

Montage und Verdrahtung werden wie bei den Klemmen der Serien EDxxxx durchgeflhrt.
Im Austauschfall gehen sie wie folgt vor:

o Betatigen Sie die Entriegelungslasche und ziehen sie das Unterteil aus dem Klemmenblock
heraus.

o Schieben Sie die auszutauschende Komponente hinein und stecken den Stecker mit der
stehenden Verdrahtung wieder auf.

® Zugentlastung des Kabels

1 Eine Lasche fur die Zugentlastung des Kabels stellt in vielen Anwendungen eine deutliche
Vereinfachung der Montage dar und verhindert ein Verheddern der einzelnen Anschlussdrahte bei
gezogenem Stecker.

Ubersicht Gehdusebauformen

EC/EDxxxx Gehausebauformen, EFxxxx Gehdusebauformen mit Beschreibung

die Elektronik und Anschlussebene steckbarer Verdrahtungsebene

in einem Gehéause enthalten

EC-40-8pin - 8 Anschlusspunkte auf 40 mm
ED-12-8pin EF-12-8pin 8 Anschlusspunkte auf 12 mm
ED-24-2x8pin EF-24-2x8pin 16 Anschlusspunkte auf 24 mm
ED-12-16pin - 16 Anschlusspunkte auf 12 mm
ED-24-2x16pin - 32 Anschlusspunkte auf 24 mm
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3.5.1 Verdrahtung mit Push-in Anschlusstechnik EC/ED/EFxxxx

Verletzungsgefahr durch Stromschlag und Beschadigung des Gerates moglich!

Setzen Sie das Busklemmen-System in einen sicheren, spannungslosen Zustand, bevor Sie mit der
Montage, Demontage oder Verdrahtung der Busklemmen beginnen!

1.) Werkzeugloser Anschluss fir 2.) Anschluss durch Driickerbetatigung
massive Leiter und fur feindrahtige Leiter und
Leiter mit Aderendhiilse I6sen des Leiters (mit Werkzeug)
j—
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Abb. 13: Anschlieen und Losen der Leiter

1. Massive Leiter und Leiter mit Aderendhiilse anschlieBen (Abb. oben links Schritt 2)
Diese kénnen in Direktstecktechnik werkzeuglos angeschlossen werden.

» Stecken Sie den Leiter nach dem Abisolieren einfach in die Klemmstelle (2)

2. Feindrédhtige Leitungen anschlieBen (Abb. oben rechts Schritte 1 - 3)
Diese mussen Uber den Driicker angeschlossen werden.

» Betatigen Sie den Dricker mit Hilfe eines Schraubendrehers, um den Kontaktpunkt zu 6ffnen (1).
» Stecken Sie anschlieRend den Leiter ein (2).
» Ldsen Sie den Dricker durch zuriickziehen des Schraubendrehers, um die Klemmstelle zu schlief3en
(3).
Leitungen I6sen (Abb. oben Schritte 4 - 6)
Das Lésen erfolgt fur alle Leitertypen tber den Dricker.
» Betatigen Sie den Driicker mit Hilfe eines Schraubendrehers, um den Kontakt zu entriegeln (4).
+ Ziehen Sie anschliellend den Leiter heraus (5).
e Losen Sie den Drucker durch zurlickziehen des Schraubendrehers, um die Klemmstelle zu schliel3en

(6).

Zulassige Anschlussquerschnitte und Abisolierlangen beachten

| |Der zulassige Leiterquerschnitt und die Abisolierlange sind abhangig vom Gehausetyp
' beachten sie dazu im Kapitel ,Technische Daten” des betreffenden Gerates die
Gehausedaten.

3.5.2 Schirmung

® Schirmung

Encoder, analoge Sensoren und Aktoren sollten immer mit geschirmten, paarig verdrillten
Leitungen angeschlossen werden.
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3.6 Hinweis zur Spannungsversorgung

Spannungsversorgung aus SELV-/ PELV-Netzteil!
Zur Versorgung dieses Gerats mussen SELV- / PELV-Stromkreise (Sicherheitskleinspannung, "safety
extra-low voltage" / Schutzkleinspannung, ,protective extra-low voltage“) nach IEC 61010-2-201 verwendet
werden.
Hinweise:
» Durch SELV/PELV-Stromkreise entstehen eventuell weitere Vorgaben aus Normen wie
IEC 60204-1 et al., zum Beispiel bezuglich Leitungsabstand und -isolierung.

» Eine SELV-Versorgung liefert sichere elektrische Trennung und Begrenzung der Spannung ohne
Verbindung zum Schutzleiter, eine PELV-Versorgung bendtigt zusatzlich eine sichere Verbindung zum
Schutzleiter.
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3.7 Entsorgung

Die mit einer durchgestrichenen Abfalltonne gekennzeichneten Produkte dirfen nicht in den

Hausmull. Das Gerat gilt bei der Entsorgung als Elektro- und Elektronik-Altgerat. Die
nationalen Vorgaben zur Entsorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeraten sind zu
I

beachten.
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4 Inbetriebnahme

Weiterfiihrende Informationen

Informationen zur Inbetriebnahme mit TwinCAT und EtherCAT-Grundlagen entnehmen Sie
bitte der EtherCAT-System-Dokumentation.

ED1889 Version: 1.0.0 25


https://www.beckhoff.com/en-en/support/download-finder/search-result/?download_group=37140937

Anhang | Firmware Kompatibilitat

BECKHOFF

5 Anhang

5.1 Firmware Kompatibilitat

Die Klemmen in dieser Dokumentation verfligen UGber keine Firmware.
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Anhang | Ausgabestande der Dokumentation

5.2 Ausgabestande der Dokumentation
Version |Kommentar
1.0.0 « Erste Veroffentlichung

ED1889

Version: 1.0.0
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5.3 Support und Service

Beckhoff und seine weltweiten Partnerfirmen bieten einen umfassenden Support und Service, der eine
schnelle und kompetente Unterstiitzung bei allen Fragen zu Beckhoff Produkten und Systemlésungen zur
Verfligung stellt.

Beckhoff Niederlassungen und Vertretungen

Wenden Sie sich bitte an Ihre Beckhoff Niederlassung oder lhre Vertretung fiir den lokalen Support und
Service zu Beckhoff Produkten!

Die Adressen der weltweiten Beckhoff Niederlassungen und Vertretungen entnehmen Sie bitte unseren
Internetseiten: www.beckhoff.com

Dort finden Sie auch weitere Dokumentationen zu Beckhoff Komponenten.

Support
Der Beckhoff Support bietet Ihnen einen umfangreichen technischen Support, der Sie nicht nur bei dem
Einsatz einzelner Beckhoff Produkte, sondern auch bei weiteren umfassenden Dienstleistungen unterstitzt:
» Support
* Planung, Programmierung und Inbetriebnahme komplexer Automatisierungssysteme
« umfangreiches Schulungsprogramm fur Beckhoff Systemkomponenten

Hotline: +49 5246 963 157

E-Mail: support@beckhoff.com
Internet: www.beckhoff.com/support
Service

Das Beckhoff Service-Center unterstutzt Sie rund um den After-Sales-Service:
* Vor-Ort-Service
* Reparaturservice
» Ersatzteilservice
* Hotline-Service

Hotline: +49 5246 963 460
E-Mail: service@beckhoff.com
Internet: www.beckhoff.com/service

Unternehmenszentrale Deutschland
Beckhoff Automation GmbH & Co. KG

Hulshorstweg 20
33415 Verl
Deutschland

Telefon: +49 5246 963 0
E-Mail: info@beckhoff.com
Internet: www.beckhoff.com

28 Version: 1.0.0 ED1889


https://www.beckhoff.com/
https://www.beckhoff.com/support
https://www.beckhoff.com/service
https://www.beckhoff.com/

Trademark statements

Beckhoff®, ATRO®, EtherCAT®, EtherCAT G®, EtherCAT G10°, EtherCAT P®, MX-System®, Safety over EtherCAT®, TC/BSD®, TwinCAT®,
TwinCAT/BSD®, TwinSAFE®, XFC®, XPlanar® and XTS® are registered and licensed trademarks of Beckhoff Automation GmbH.



Mehr Informationen:
www.beckhoff.com/ed1xxx

Beckhoff Automation GmbH & Co. KG
Hilshorstweg 20

33415 Verl

Deutschland

Telefon: +49 5246 9630
info@beckhoff.com
www.beckhoff.com



mailto:info@beckhoff.com?subject=ED1889
https://www.beckhoff.com
https://www.beckhoff.com/ed1xxx

	 Inhaltsverzeichnis
	1 Vorwort
	1.1 Produktübersicht
	1.2 Hinweise zur Dokumentation
	1.3 Wegweiser durch die Dokumentation
	1.4 Sicherheitshinweise

	2 Produktbeschreibung
	2.1 ED1889
	2.1.1 Technische Daten
	2.1.2 Anschlussbelegung und LEDs


	3 Montage und Verdrahtung
	3.1 Hinweise zum ESD-Schutz
	3.2 Tragschienenmontage
	3.3 Positionierung von passiven Klemmen
	3.4 Einbaulagen
	3.5 Push-in Anschlusstechnik (EC/ED/EFxxxx)
	3.5.1 Verdrahtung mit Push-in Anschlusstechnik EC/ED/EFxxxx
	3.5.2 Schirmung

	3.6 Hinweis zur Spannungsversorgung
	3.7 Entsorgung

	4 Inbetriebnahme
	5 Anhang
	5.1 Firmware Kompatibilität
	5.2 Ausgabestände der Dokumentation
	5.3 Support und Service


		documentation@beckhoff.com
	2026-06-24T09:32:23+0200
	Beckhoff Automation, Verl
	Documentation Publishing




